
Refresher 2023

Herzlich  Willkommen 



Programm

• NCO.OP.125 Fuel and Oil Supply

Schwerpunkte Checkflüge 2023/2024 und weitere Infos 
Referent: Hugo Stähli / Daniel Wenger (0:15)

• Season Opener - skyguide FIC / DELTA / ARFA & AIM 
Operations
Referent: Peter Stöckli (01:30)

Luftraumstruktur, Erst-Aufrufe/Initial-Calls, Spezial-Anfragen (CTR Crossings, Flugplan         
Öffnen/Anpassungen/Schliessen), 
TMZ Nordostschweiz 2022, Radar/Funkabdeckung in spezifischen Gebieten

NOTAM Grundtheorie, DABS, NOTAM & Wetter Briefing mit skybriefing

Pause max. 10 Minuten im Season Opener eingeplant



Newsletter Flugschulen und Leichtaviatik
>>> an alle Piloten verschickt

Fuel and Oil Supply 
 

Per 30. Oktober 2022 gibt es Änderungen bei 

den Regeln zum mitzuführenden Treibstoff 

(NCO.OP.125). Neu wurde der ICAO-Begriff 

Final Reserve Fuel eingeführt. Diese Reserve 

muss nach der Landung noch vorhanden sein. 

Die bisher vorgeschriebenen Werte (30 Minuten 

bei VFR, etc.) s ind jetzt im AMC als Standardwerte des Final Reserve Fuel 

aufgeführt. Entsprechend darf der PIC diese Reserve nur im Notfall 

verwenden. Die Pilotin oder der Pilot muss MINIMUM FUEL deklarieren, wenn 

die Reserve bei Freigabeänderungen unterschritten würde, respektive 

MAYDAY MAYDAY MAYDAY FUEL, wenn die Reserve bei der Landung am 

nächsten nutzbaren Flugplatz womöglich unterschritten sein wird 

(NCO.OP.185). Die EASA Opinion No 02/2022 enthält weitere Informationen 

zu dieser Änderung in Part-NCO. 

 

 

 

EASA Opinion  

  

 

Newsletter SBFL Juni 2022  
Bundesamt für Zivilluftfahrt BAZL   

 

Änderungen NCO.OP.125 Fuel and Oil Supply



Guten Tag Herr Stähli

Zu Ihrer Frage betreffend NCO.OP.125.

- Bis 29. Oktober 2022: Bis dahin gilt noch die aktuelle Fassung von NCO.OP.125. Gemäss dem einleitenden Satz (a) darf ein 
Flug nur begonnen werden, wenn diese Reserven eingeplant werden.

- Ab 30. Oktober 2022: Wie am Telefon erklärt, wird dieser Artikel diesen Herbst per 30. Oktober angepasst, siehe (EU) 
2021/1296 und EASA Opinion 02/2020. In der neuen Fassung wird explizit und eindeutig klargestellt, dass diese Fuel-Reserve 
nach der Landung noch vorhanden sein muss. Dies ist der Final Reserve Fuel (FRF), welchen der PIC vor dem Flug definieren 
muss. Wir hatten dieses Thema kürzlich im Newsletter, siehe Anhang (Newsletter-Anmeldung hier).

o Wichtig: Gemäss Ihrer Präsentation (Refresher 2022 Motorfluggruppe Thun, Slide 10) wird dies bei Ihnen schon jetzt 
so gehandhabt und es ist keine Änderung nötig.

Freundliche Grüsse

Florian Rhyn

Ground Inspector

Federal Departement of the Environment, Transport, Energy and Communications DETEC

https://www.bazl.admin.ch/bazl/en/home/themen/bazl_vorstellung/medien/rss-feeds-and-foca-newsletters.html


Vorfall mit Cessna 172
Fliegen mit zu geringer Treibstoffreserve



• Treibstoffreserve 

generell 45 Minuten Treibstoffreserve

nach der Landung vorhanden. = Final Reserve Fuel

Handhabung MFGT Thun
Verhaltenswunsch für alle Piloten MFGT/BFC/SG

NEU: > Interne Richtlinie FVT in Arbeit



Schwerpunkte bei Checkflügen 2023/2024

• Berechnungen Take off Performance und Landing Distance LSZW 
sowie W&B Programm MFGT nach wie vor sinnvoll. 
Bitte keine Papier Beilage mehr bei Checkflügen beilegen. Fluglehrer kontrolliert die 
Berechnungen, Pilot behaltet die Dokumente!

• NEU: Treibstoffberechnung als Beilage mit 45 Minuten als Final Reserve Fuel nach der 
Landung vorhanden. Kontrolle durch FI / CRI nach dem Flug zusammen mit Pilot

• Anwendung Merkblatt Flugvorbereitung >> Verhinderung Flugzeugschäden!

Fluglehrer machen vor dem Checkflug (telefonisch) entsprechender Hinweis und Auftrag an Piloten 
> Merkblatt Flugvorbereitung anwenden!

Bis Punkt 6 kann der Pilot selbstständig vorbereiten, 
Punkt 7-9 mit «Aushangarieren» und Betankung zusammen mit FI / CRI > siehe nachfolgendes Merkblatt

Ziel: Flugzeugschäden beim Hangarieren in Zukunft vermeiden



 Merkblatt:   FLUGVORBEREITUNG 

Systematische Flug- und Flugzeugvorbereitung 

 

1.  Kontrolle der Betriebsbereitschaft Flugzeug im Hangar siehe Informationstafel Hangar 

(Checklistenbüchlein, Benzinkontrolle, Flugreisebuch, Motorstundenzähler > Kleber 

nächste technische Kontrolle beachten, gelbe Sicherheitsweste, Borddokumente) 

 Kontrolle Betriebseinschränkungen Flugplatz im C-Büro (Informationswand) 

 

2.  Meteostudium  (GAFOR / METAR / TAF / persönliche, telefonische Flugwetter-Beratung) 

 

3.  VFR NOTAM BULLETIN / DABS Studium 

 

4.  PPR auf Flugplätzen (kontrolliert/unkontrolliert und sinnvoller Alternate-Flpl.) 

 Telefonische Anfrage:  - Flugplatz betriebsbereit? 

  - Wind / Runway in use? 

  - Wetter? 

  - Spezielle Einschränkungen? 

  - Name der Auskunftsperson notieren! 
 

5.  Weight & Balance mit Programm http://mfgthun.ch/wordpress/mitglieder/ und  

 Performance (Startrollstrecke Berechnung) falls notwendig durchführen 

 

6.  Fluganmeldung ResAir / Company Flight Plan / Passagierscheine 

 

 

7. Flugzeug aus Hangar manöverieren, wenn immer möglich zweite Hilfsperson beiziehen. 

 Achtung: Generell beim Abdrehen, Flugzeugheck schwenkt hinten aus! 

 

8.  Fachgerechte Betankung unter Berücksichtigung Weight & Balance 

 

9. Systematischer Aussencheck um das Flugzeug inklusive Strainern 

 

FLUGBEREIT 



Motorflugschule Thun DTO.0161 Formular 4 01.02.2023 
 

C H E C K F L U G P R O T O K O L L   MFGT 2023/24 

Pilot   Lizenz:  LAPL  PPL  CPL 

Class Rating  SEP    Gültigkeit:   

Medical  Class 1  Class 2  LAPL Gültigkeit:   

Checkflug  MFGT Checkflug  Trainingsflug zur Erneuerung des Class Ratings oder LAPL 

Flugzeugmuster: ___________ Gesamtflugstunden: _______ Flug-Std. letzte 12 Monate   

MFGT Refresher im laufenden Jahr besucht?  JA   Nein > Begründung:   

Checkflugvorbereitung gemäss Merkblatt Flugvorbereitung 
(bis Pkt. 6 selbstständig vorbereitet Pkt. 7-9 zusammen mit FI/CRI) 

Jahresschwerpunkte 2023/24 

 Treibstoffberechnung gemäss Checkflüge / Ausbildungsflüge Saison 2023 / 2024 
(Feedback unter Beurteilung Flugvorbereitung *). Berechnung als Beilage zum 
Checkflugprotokoll anfügen. 

 Spirale und NOLA im Flugplatzbereich. Vorgängiges Briefing durch FI/CRI. 

Startort Startzeit Landeort Landezeit Flugzeit LDG T+G G/A 
 Block Effektiv  Effektiv Block Effektiv Block    

           

           
 

Trainingselemente Beurteilung (+ / -) 
Was war gut / nicht gut 

Flugvorbereitung * & 
Flugzeugbereitstellung 

 

Bodenoperation (Engine Start bis T/O, 
LDG bis PRKG) 

 

Start, Steig- und Ausflug  

Navigation  

Steuerführung & Erstellen von Fluglagen  

Abnormale Fluglagen & Notsituationen 
 

 

Anflug (Navigation, Einteilung, 
Fehlanflugverfahren) 

 

Landungen (<150m ausgeflogen)  

Luftraumüberwachung & Flugfunk  

Arbeitssystematik  
(Checkliste / Aircraft Handling) 

 

Briefings (Struktur & Inhalt)  

Anwendung AFM  

Reinigen / Hangarieren / ResAir  

 

Resultat: bestanden   nicht bestanden   => Nachschulung + neuer Checkflug 

Grund:     

Pilot :  Lizenz-Nr.:   Datum/ Unterschrift:   

Fluglehrer:   Lizenz-Nr.:   Datum/ Unterschrift:   

Ablage Formular > Fach Flugschule im C-Büro und Eintrag durch Fluglehrer > Nächster Kontrollflug im ResAir 





Reservation im ResAir mit sinnvollem Eintrag bei 
Bemerkungen:
PPL Schulflug > Flug-Nr. 5.1 NAV-Flug FZ 00:50
Checkflug Class Rating  > FZ 01:10
Privater Flug   > Auswärtiger Flpl. FZ 02:30
Reservation nur bis ½ Std. vor SS!

Reservationen immer löschen (Wetter?)
Kontrolle durch Vorstand

Ziel: Sensibilisierung der Piloten
> angemessene Reservation und SS Zeit im Griff
> voraussichtliche Flugzeiten ersichtlich für Technik     
zur Wartungsplanung!

Empfehlung: Fluglehrerwechsel bei Checkflügen 
Offen und flexibel für Neues! > Neue Fluglehrer!

Wechsel zu EASA Flugbücher (blau)
Freiwillig, jederzeit oder bei Checkflug = Gelegenheit!
Bestätigung korrekter Übertrag Flugstunden durch 
Flugplatzleitung 

Informationen aus dem Vorstand und der Flugschule



Aero Revue Nr.6 / 2022 Dezember (Seite 26)



Aero Revue Nr.6 / 2022 Dezember (Seite 27)

>> Safety Meldeformular Motorflugschule Thun >> Homepage MFGT> Mitglieder



Fragen?


